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PROGRAMM ZUR PERSOn

Eva Vetter

geboren 1968, ist seit September 2011 Professorin für 

Fachdidaktik (Sprachlehr- und -lernforschung) an der 

Philologisch-Kulturwissenschaftlichen Fakultät der 

Universität Wien. 1986-90 Lehramtsstudium Franzö-

sisch und Geografie an der Universität Wien, 1990-91 

Feldforschung in der Bretagne, 1993 Dissertation, 2008 

Habilitation im Fach Französische und Angewandte 

Sprachwissenschaft. 1992-2011 Lehrerin an verschiede-

nen Schulen in niederösterreich mit Unterbrechungen 

für Karenz und Forschungstätigkeit. 1998-2004 Lehr-

beauftragte am Institut für Romanistik der Universität 

Wien und 2004-07 Assistentin ebendort. Seit 1994 

Forschungstätigkeit in Drittmittelprojekten, zuletzt 

Leiterin der Theorie- und Methodenplattform Mehr-

sprachigkeit im Rahmen des Exzellenznetzwerkes 

LInEE (2006-10). Seit September 2011 Leiterin der neu 

gegründeten Subeinheit „Fachdidaktisches Zentrum/

Sprachlehr- und -lernforschung“ an der Philologisch-

Kulturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Wien.

 

Forschungsschwerpunkte: Mehrsprachigkeit, Lehren 

und Lernen von Sprachen, Sprachkonflikt,  

Diskursanalyse

 Begrüßung
Univ.-Prof. Mag. Dr. Susanne Weigelin-Schwiedrzik

  Vizerektorin der Universität Wien

 Einleitende Worte
Ao. Univ.-Prof. Dr. Andrea Seidler

  Dekanin der Philologisch-Kulturwissenschaftlichen Fakultät

 Antrittsvorlesung
Univ.-Prof. Dr. Eva Vetter

  Sprachliche Bildung macht den Unterschied: 
  Sprachen in schulischen Lehrkontexten

 Buffet im Arkadenhof

Mittwoch, 13. Juni 2012, 17.00 Uhr
Kleiner Festsaal 
Hauptgebäude der Universität Wien 
1010 Wien, Dr.-Karl-Lueger-Ring 1

Treppenfreier Zugang: 
Linker Seiteneingang, Hof 5, Lift 1. Stock, 
über den Gang zum Kleinen Festsaal

Die  Vorlesung wird  in
Österreichische Gebärdensprache übersetzt.


